
Lernen in und
von der Natur
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Ein Raum im Freien.

Errichtung eines Gebäudes mit Veranda als 

witterungsgeschützter Raum in freier Natur 

und mit Lagerraum für Gartengeräte und 

Spielzeug im Kindergarten Zwota
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Projekteinreichung simul+Kreativ – Mitmachwettbewerb. 

Wettbewerbsmodul: Kreativ Leben und Arbeiten. 

Schwerpunkt: Verbesserung des Wissenstransfers, der 
Wertevermittlung in Verbindung mit Traditionen und neu-
en Ideen im intergenerationalen Dialog
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Der Förderverein Kindergarten Zwoticher Waldwichtel e.V. hilft 
dem öffentlichen Träger der Kita, der Stadt Klingenthal, zusätzli-
che Mittel in Form von Spenden zu erwirtschaften, die in vollem 
Umfang dem Kindergarten Zwoticher Waldwichtel für bestimmte 
Zwecke und Projekte zur Verfügung gestellt werden. Der Förder-
verein schafft für die Zwotaer Kindereinrichtung ein einzigartiges, 
liebenswertes Umfeld mit einer großen Vielfalt für Aktivitäten, 
Sport und Spiel. Der Verein gestaltete die Außenanlagen, schafft 
Spiel- und Erlebnisräume und besorgt Spielgeräte. Dabei werden 
alle in der Kita betreuten Altersgruppen von der Krippe bis zum 
Hort berücksichtigt.

Der Verein wird ehrenamtlich geführt, jeder gesammelte Euro 
fließt dem Kindergarten zu. Alle Projekte sind durch die Spenden-
finanzierung ein Gemeinschaftswerk regionaler Unternehmen 
und der Bevölkerung als Investition in die Zukunft – die Kinder. 
Der Förderverein und die Kita arbeiten hier auch intensiv mit ört-
lichen Vereinen zusammen, wie dem Heimatverein Zwota, dem 
Klingenthaler Wanderverein, der Feuerwehr und der Kirchge-

Der Einreicher des Projektes

Der Förderverein Kindergarten 
Zwoticher Waldwichtel e.V.
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meinde. Weitere Unterstützung erfährt der Verein durch die El-
tern und Großeltern sowie durch ehemalige Waldwichtelkinder 
und Firmen des Ortes zum Beispiel bei Arbeitseinsätzen, bei der 
Durchführung von Festen und Veranstaltungen und natürlich 
durch deren Spenden.

Jüngst wurde am Hanggrundstück der Kita für mehr ebene Flä-
che durch umfangreiche Hangbefestigungsarbeiten gesorgt und 
es wurden Hochbeete angelegt. Das hier vorgestellte Projekt glie-
dert sich in das naturpädagogische Konzept der Kita ein, schließt 
an das Gartenprojekt des Fördervereins an und rundet es ab.

Das Projekt »Lernen in und von der Natur – Ein Raum im Frei-
en« – soll die Attraktivität unseres Kindergartens weiter steigern 
und helfen, den Fortbestand der Einrichtung dauerhaft zu sichern 
indem wir weitere Eltern gewinnen, sich für unsere kleine famili-
äre Kita zu entscheiden. Wir fördern die starke Verwurzelung der 
Kleinsten in ihrer Heimat, die sie durch die Erlebnisse in der Natur, 
ein lebenswertes Umfeld, kreative Betreuung und vielfältige Zu-
sammenarbeit mit den Menschen der örtlichen Vereine kennen 
und lieben lernen, damit sie ihre Zukunft in der Heimat aufbauen 
und auch ihre Kinder wieder unsere Kita besuchen können.
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2024 feiert der Kindergarten in Zwota sein 75-jähriges Jubiläum. 
Zwota liegt im Südzipfel des Vogtlandkreises und ist heute ein 
Ortsteil der großen Kreisstadt Klingenthal.

Die Kita Zwoticher Waldwichtel ist ein kleiner Kindergarten, wo 
jeder jeden noch mit Namen kennt. Hier werden die Kinder ge-
staffelt nach Alter von 1 bis 7 Jahren im besten Sinne familiär be-
treut in einer Krippengruppe und drei Kindergartengruppen sowie 
im Hort für Kinder der 1. und 2. Klasse. Die Kita wartet mit natur-
naher Lage und einem besonders durch den Förderverein aufge-
werteten Umfeld mit Spiel- und Erlebnisbereichen, Garten und 
Sportfeld auf, das die Kinder lieben. Ihr natürliches Bedürfnis nach 
Bewegung können die Kids bei den regelmäßigen Wald-Aktivitä-
ten, Wanderungen und Sportangeboten ausleben.

Durch das naturpädagogische Konzept wird die Fähigkeit der Kin-
der, ihre Umwelt mit allen Sinnen zu erfahren und zu begreifen, 
gefördert. Die Lernwerkstatt Natur regt zum Staunen, Erforschen, 
Entdecken und kreativ werden an. 

Ort der Investition

Kindergarten Zwoticher Waldwichtel 
in der Lernwerkstatt Natur
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Die jüngst angelegten Hochbeete bieten den Kindern die Mög-
lichkeit, eigenes Gemüse und Kräuter anzubauen. Die Kids ma-
chen wertvolle Erfahrungen bei der gärtnerischen Tätigkeit, er-
leben das Wunder des Keimens, Sprießens und Wachstums und 
nicht zuletzt die Freude über die Ernte, die Verarbeitung der Pro-
dukte und deren guter Geschmack.

All dies sind besonders sinnliche Erfahrungen, die die Kinder be-
geistern, das wurde im vergangenen Jahr deutlich. Das hier durch 
das direkte Erlebnis erworbene Wissen prägt sich tief ein.

Mit dem nachfolgend vorgestellten Projekt »Lernen in und von 
der Natur – Ein Raum im Freien« soll das Verständnis und das 
Wissen der Kinder für und über die Natur eine weitere Förderung 
finden und der Aufenthalt und das Lernen inmitten der Natur er-
möglicht werden. Dabei soll nicht bereits jedes Regenwölkchen 
die Kinder wieder zurück in die Stube drängen.

Rahmenprojekt Garten

Hautnahe Erfahrungen
begeistern die Kinder
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Projektgegenstand

Errichtung eines Gebäudes mit Veranda als witterungsgeschützter Raum
in freier Natur und mit Lagerraum für Gartengeräte und Spielzeug

Lernen in und von der Natur – Ein Raum im Freien
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Ein Regen-
schauer macht

uns nichts mehr aus!

Wir essen
im Freien, da

schmeckts gleich 
nochmal so gut!

Lagerraum
für Gartengeräte
vom Schubkarren

bis zum Pflanzholz
und für Outdoor-

Spielzeug.

Wir haben
mit der Veranda

einen richtigen Raum
im Freien zum

Lernen, Spielen,
Basteln …

Wir
berbeiten die

Ernte aus unserem 
Garten und putzen

 Pilze aus dem Wald.

Wir machen 
Kräuterquark

und Erdbeermilch, 
zubereitet mit

unseren Garten-
produkten.

Mehr als ein Häuschen.
Ein neuer Erlebnisbereich!
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DAS HOLZGEBÄUDE inklusive Freisitz soll Abmessungen von 
ca. 10 mal 5 Metern Grundfläche und eine Firsthöhe von 3 Me-
tern aufweisen. Um eine lange Lebensdauer bei starker Beanspru-
chung zu gewährleisten, wurde sich für solide Zimmermannsqua-
lität entschieden. Damit haben Generationen von Kindern Freude 
daran und die relativ hohen Gesamtkosten von 22.000 Euro sind 
nachhaltig angelegtes Geld. Eine »Baumarkthütte« bietet qua-
litativ und bezüglich der benötigten Aufteilung und optimalen 
Grundflächenausnutzung keine Alternative zum Individualbau. 

DIE VERANDA am urig rustikalen Häuschen ermöglicht es, witte-
rungsunabhängig einen »Raum im Freien« zu haben. Dort können 
die Kinder nach dem Motto »Lernen in und von der Natur« spie-
len, aus Naturmaterialien basteln, die Ernte aus ihren Hochbee-
ten bearbeiten, Pilze putzen oder draußen essen. Vor der Veranda 
ist eine Feuerstelle vorgesehen, wo selbstgeerntete Kartoffeln in 
der Glut gegart und mit Kräuterquark, zubereitet mit Kräutern aus 
dem eigenen Hochbeet, verzehrt werden können. Auch der na-
turpädagogische Unterricht kann im Freien durchgeführt werden.

Raum für neue Möglichkeiten
für Generationen von Kindern
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EIN ECHTES GEMEINSCHAFTSPROJEKT stellen die Finanzierung 
und Realisierung des Vorhabens dar. Die spendenbasierte Finan-
zierung des Fördervereins, der Eigenmittel bereitstellt, und die 
Spenden für dieses Projekt stellen das Vorhaben auf eine breite 
Basis, getragen von der Bevölkerung und regionalen Unterneh-
men sowie durch die Stadt Klingenthal als Träger der Einrichtung, 
die sich finanziell und mit Technik beteiligt.

Zur Errichtung werden neben den bauausführenden Firmen viele 
helfende Hände gebraucht, um einen Eigenanteil an Arbeitsleis-
tung erbringen zu können. Nicht zuletzt werden die künftige Pfle-
ge und regelmäßige Instandhaltung des Objektes im Ehrenamt 
geleistete Arbeiten sein.

EIN ORT DER ZUSAMMENKUNFT soll das Projekt »Ein Raum im 
Freien« nicht nur im Kindergartenalltag sein, sondern auch bei 
Festen im Kindergartengelände, bei Kooperationen mit anderen 
Vereinen, bei den regelmäßigen Besuchen des Waldpädagogen 
vom Staatsbetrieb Sachsenforst und vielen weiteren Anlässen.

Viele Hände schaffen mehr –
ein Gemeinschaftsprojekt
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KOSTEN: Die Gesamtkosten des Projektes lassen sich nach Vor-
anfragen auf insgesamt 22.000,– Euro beziffern.

FINANZERUNG: Wie bei allen Projekten des Fördervereins ist 
auch dieses Vorhaben in erster Linie auf die breite Spendenbe-
reitschaft der Bevölkerung angewiesen und es werden Eigenmit-
tel des Fördervereins (6.000 €) eingesetzt und Arbeitsleistung er-
bracht. Auch der Träger der Kita, die Stadt Klingenthal, wird sich 
finanziell mit voraussichtlich 3.000 € beteiligen. Etwaige Finanz-
mittel aus simul+ wären geeignet, die Realisierbarkeit in greifbare 
Nähe zu rücken.

ZEITSCHIENE: Die Planung und Errichtung des Gebäudes sind in 
Jahresfrist umsetzbar. Mithilfe der Förderung aus simul+ könnte 
das Projekt 2024 realisiert werden.

ANSPRECHPARTNER:
Sandra Uebel, Vorsitzende des Fördervereins
Kindergarten Zwoticher Waldwichtel e.V.,
Telefon über das Büro der Arbeitsstelle: 037467 6989-0
e-Mail: foerderverein@zwoticher-waldwichtel.de

Weitere Projektdaten
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Förderverein Kindergarten

»Zwoticher Waldwichtel« e.V.

Klingenthaler Straße 30

08267 Klingenthal OT Zwota

Telefon	037 467 698 9-0

Telefax	 037 467 698 9-29

foerderverein@zwoticher-waldwichtel.de

www.zwoticher-waldwichtel.de 

Vorsitzende: Sandra Uebel

VR 3239, URNr.: 322/2015

Amtsgericht Chemnitz

Steuer-Nr. 223/141/02774

Macht die Waldwichtel stark!

Kontakt

FÖRDERVEREIN ZWOTICHER

Waldwichtel
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